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ine Küchenarbeitsplatte mit 

Sideboards aus einem verfle -

ckungsanfälligen Gabbro mit 

geriffelter Oberfläche wies neben Öl- und

Fettfle cken sowie Lebensmittelresten den

Überschuss einer fehlerhaft aufgetragen

Imprägnierung auf. Speziell um das Koch-

feld hatten die Nutzer durch heißes Fett

verursachte Fle cken unzureichend gerei-

nigt, überimprägniert und Überschuss

nicht richtig entfernt (Sideboard: spe cki ges

Erscheinungsbild). Ziel der von Akemi

durchgeführten Maßnahme war die Entfer-

nung aller Flecken und Imprägnierungs-

reste sowie eine Neuimprägnierung. 

Folgende Akemi-Produkte kamen zum

Einsatz: Imprägnierungsentferner, Reiniger

I und Farbtonvertiefer Super.

Und so wird es gemacht:

1. Abkleben aller Flächen (Schränke

etc.) und Böden mit Tape/Schutzfolie 

2. Aufbringen des hochalkalischen (pH 14)

Imprägnierungsentferners (nahezu pur)

mittels Kunststoffbürste (Handschuhe

und Schutzbrille!); Bürsten der Ober -

fläche alle 10 min für ca. 1 h; Reiniger

nicht antrocknen lassen, bei Bedarf

mittels Pumpsprüher etwas Wasser auf-

bringen und einbürsten

3. Nach ca. 1 h Reinigungsgemisch mit

Tüchern aufnehmen und mit viel war-

mem Wasser nachreinigen, bis das

Schmutzwasser nicht mehr schäumt

(keine Tenside mehr auf der Fläche)

4. Oberfläche mit Tüchern und Heißluft-

fön ordentlich trocknen (ca. 30 min), 

bis keine Feuchteflecken mehr sicht-

bar sind

5. Sicherheitscheck: Die gesamten Natur-

steinoberflächen mit Reiniger I (Alko-

hol-Reiniger) einstreichen und überprü-

fen, ob alles gleichmäßig dunkel wird

(gleichmäßig saugt) – wenn Ja (war

hier der Fall), sind keine versteckten 

Verunreinigungen mehr im Stein; 

Reiniger I lüftet nach ca. 5–10 min 

rück standsfrei ab und nimmt auch

noch mal Restfeuchte aus dem Stein

6. Farbtonvertiefende Schutzimprägnie-

rung mit dem »Food Safe«-getesteten

Akemi Farbtonvertiefer Super (wichtig

im Lebensmittelbereich): mit Impräg-

nierungspad gleichmäßig satt nass-in-

nass auftragen und – um maximale

Farbtonvertiefung zu erreichen – bis

max. 1 h lang einwirken lassen; Über-

schuss mit trockenen, sauberen

Baumwoll tüchern aufnehmen und

Oberfläche gründlich abreiben 

7. ca. 24 h ablüften lassen, dann ist 

die Küchenarbeitsfläche wieder 

verwendbar

Fazit: Farbtonvertiefende Schutzimpräg-

nierungen können einem Naturstein eine

dauerhaft schöne, dunkle Optik sowie

den erforderlichen Schutz verleihen. 

Dabei kommt es auf die richtige Schutz-

behandlung und die richtige Applikation

dieser Behandlung an.
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